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Für die Stadtentwicklung interessantes Land fürs 

Allgemeinwohl sichern 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  

Der Magistrat wird beauftragt zu versuchen die unbebauten Flächen zwischen den Anlagen 

des Karbener Sportverein 1890 e.V. und den Klein-Karbener Schrebergärten zu erwerben um 

diese perspektivisch fürs Allgemeinwohl weiterzuentwickeln. Der spätere Verkauf an 

Privatinvestoren soll hierbei ausgeschlossen werden. Finanziert werden soll der Kauf durch 

den Verkauf anderer Grundstücke, die nicht so viel Potenzial für die Stadtentwicklung haben. 
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DIE LINKE. Karben 

 

Begründung:  
 
Die beschriebenen Flächen gehören zu den interessantesten unbebauten Flächen, die 
Karben hat, um die Innenstadt weiterzuentwickeln. Sie liegen sowohl nahe des 
Stadtzentrums, als auch direkt am Naherholungsgebiet Nidda. Dem entsprechend sollte sich 
die Stadt, im Namen des Allgemeinwohls, um diese Flächen bemühen.  




